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Forkſetzung aus dem Haupktblakte

zält die Beſtimmung dieſes Paragraphenre a aber daß möglichſt wenig Gebrauch

ur i r ch erde avon demſelben gehn Ah efürwortet den ſozialdemokratiſchen An

Abg Sinne Ausnahmeſtellung des Arbeiters beſeitigen wolle
trag der mung ſei lediglich eine freiſinnige Erfindung ſie führe
Die Bei Ausnahme ſei als Regel ein

s wosheſt Soz tritt dieſen Ausführungen bei
Aba Ruttteiſch konſtatirt daß von den Partei die die

nen der Arbeiter zu vertreten vorgebe alle Verbeſſerungen
des bisherigen Zuſtandes abgelehnt würden Das würde im

chtig verſ denLande richtig verſtanden wer
vir enommend m der zum Beſuch der Fortbildungsſchule

Drderlichen freien Zeit für jugendliche Arbeiter will ein n
5 Ruge dfr das Verbot des d en iden währen
des Hauptgottesdienſtes auf die obligatoriſchen Fortbildungsſchulen

beſchränken L9 Srh v Stumm erklärt ſich gegen den Antrag RugeDer Pinctſiche Krbeler ſoll nicht zwangsweiſe den Gottesdienſt
veſuchen aber es ſolle verhindert werden daß er verführt werde
den Gottesdienſt nicht zn beſuchen Aurqg ein damit

Abg Dr Ruge f tritt dagegen für ſeinen Antrag ein damit
nicht die Wirkſamkeit der Forlbildungsſchulen gefährdet würde
daß den jungen Leuten die Möglichkeit genommen werden ſoll
ſich wenn ſie wollen fortzubilden das gehe über das Recht des

Donnerstag

gtes hinaus Der obligatoxiſche Forkbildungsſchulunterrichtan za P gelegt werden daß der Beſuch des Gottesdienſtes
i erhindert werde bei den fakultativen Fortbildungsſchulenh h immer möglich Den jungen Leuten bliebe noch

immer die Gelegenheit den Nachmittagsgottesdienſt zu beſuchen
Für Berlin würde ein Verbot des Unterrichts während des Haupt
gottesdienſtes nahezu einem Verbot des Sonntagsunterrichts über
haupt gleichkommen Redner legt ſodann eingehend die ſegensvolle
Wirkſamkeit der Fortbildungsſchulen dar äAbg Ebert y fr empfiehlt den Antra 2 Die Bildungmüſſe von der dieligion getrennt werden Die Annahme des An

trages würde zur Verſöhnung der Konflikte zwiſchen religiöſer
Zucht und weltlicher Bildung führen

Abg Orte rer Wir erkennt die Bedeutung der Fortbildungs
ſchulen an Aber der Unterricht thue es nicht allein ſondern auch
die Exrziehung und dieſe werde am beſten von der Kirche geübt

Handelsminiſter Frhr v Berlepſch ſpricht ſich für den An

trag Ruge aus de Rick sbewege Jn Berlin werde thatſächlich durch die Beſchlüſſe der
zweiten Leſung der Unterricht der Fortbildungsſchulen erheblich
beſchränkt werden man würde zur Schaffung eines Ausgleichs
zum Wochentagsunterricht greifen müſſen

Abg Dr Meyer fr erklärt 8 120 nach den Veſchlüſſen
zweiter Leſung mache es ihm und der Mehrzahl ſeiner Freunde
bedenklich für das ganze Geſetz zu ſtimmen denn den Fortbil
dungsſchulunterricht wollten ſie nicht gefährden Es handele ſich
ja bei dieſer Beſtimmung gar nicht um Arbeiterſchutz deshalb
önnten die anderen Parteien ſehr wohl die Bedenken ſeiner Par

tei würdigen Der Zeichenunterricht ſei der wichtigſte Gegenſtand
des Fortbildungsunterichtes und für die gedeihliche Entwickelung
des Handwerkes unbedingt notwendig Jhn zu ſchützen ſei die
einzige t r des Antrags Ruge Der Antrag beziehe ſich ja
nicht auf die obligatoriſchen ſondern nur die fakultativen Fortbil
dungsſchulen Es ſolle jedem die Möglichkeit gegeben werden ſich
zu erbauen aber man müſſe es auch jedem ermöglichen den Fort

bildungsunterricht zu beſuchen 4Abg Frhr v Stumm hält den Gottesdienſt für wichtiger als
den Zeichenunterricht Deshalb müſſe man alles vermeiden was
den jugendlichen Arbeiter von der Kirche abziehen könnte

s 120 wird hierauf unter Ablehnung des Antrages Dr
Ruge angenommen ebenſo 8 120a 120e Einrichtungen zur Auf
rechterhaltung der Sitte und d in den Fabriken

Die weitere Berathung wird auf Mittwoch 11 Uhr vertagt
Schluß 5 Uhr

Preufziſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus
82 Sitzung vom 5 Mai 11 Uhr

Auf der Tagesordnung ſteht die Berathung des vom Herren
hauſe in abgeänderter Faſſung zurückgelangten Entwurfs eines
Einkommenſteuergeſetzes

Das Herrenhaus hatte bekannklich den Prozentſatz für die
höchſten Einkommen 100,000 von 4 Proz des Abgeordneten
hausbeſchluſſes auf 3 Proz herabgeſetzt im übrigen aber den
Tarif unverändert gelaſſen

Ein ſreiſinniger Antrag Knörcke u Gen will es bei dieſen 3
Proz belaſſen dafür aber den Tarif für die mittleren Einkommen
entſprechend ermäßigen

der ſich in der Richtung der r hab

1 Veilage zu Nr 105 der SaaleZeitung
es im Lande nicht verſlehen wenn das Haus jetzt von ſeinen
früheren Veſchlüſſen abgehen würde Die Ausſicht auf eine
zukünftige Kapitalrentenſteuer könne nicht zu einem gegentheiligen
Beſchluſſe führen Denn wer weiß wann ſie kommen werde
Wolle man aber den Satz von 9 Proz annehmen ſo müßten
auch die übrigen Einkommen ermäßigt werden denn dieſe befänden ſich gegenüber dem jetzigen Juſtande im Nachtheil da

ihnen jetzt für drei Monate die Steuer erlaſſen würde
Geh Rath Wallach erklärt daß trotzdem die unteren Ein

kommen jetzt für drei Monate ſteuerfrei ſeien dieſe nach dem
vorliegenden Tarif doch noch beſſer geſtellt ſeien

e recht nat lib erklärt daß diejenigen Parteigenoſſen
welche früher für 3 Proz geſtimmt haben bei dieſer Anſicht
bleiben ſowie daß diejenigen welche früher für 4 Proz

e zum größeren Theile den Herrenhausbeſchlüſſen beitreten
werden

Abg Frhr v Zedlitz freik hält das Zuſtandekommen des
Geſetzes am beſten für geſichert wenn daſſelbe mit möglichſt
roßer Majorität angenommen würd Die freikonſervative

Partei wird in ihrer Mehrheit bei dem früheren Beſchluß des
Abgeordnetenhauſes beſtehen bleiben Der Satz von 4 Proz
entſpreche den Gründen politiſcher Zweckmäßigkeit Da die
geringeren Einkommen von den indirekten Steuern in höherem
Maße betroffen würden als die höheren ſo müßte als Ausgleich
den großen Einkommen ein höherer Prozentſatz bei den direkten
Steuern auferlegt werden Dazu komme daß die Beſchlüſſe des
Herrenhauſes in finanzieller Hinſicht die weitere Reform nahezu
hemmen Der Miniſter ſei über die finanzielle Seite heute leicht
hinweggegangen früher habe er den Ausfall von 22 Millionen
als einen bedeutenden geſchildert Sehr richtig Der Ausfall
werde aber thatſächlich 5 Millionen betragen wenn man alle
anderen Erleichterungen in Betracht ziehe n di
mittleren Klaſſen mit demſelben Prozentſatze beſteuere wie die
bohen ſo äudere ſich das Verhältniß der Beſteuerung zu Un
W der geringeren Einkommen Der Beſchluß des Herren
auſes habe auch für dieſe Einkommen eine ungünſtige Ein

wirkung bezüglich der Kommunalbeſteuerung Durch die Be
ſchlüſſe des Herrenhauſes werde die Konſtruktion des Geſetzes
beſeitigt Die Beſorgniß daß wenn das Abgeordnetenhaus bei
ſeinem Beſchluß bleibe das Scheitern des Geſetzes zu befürchten
ſei theile Redner nicht Das Herrenhaus werde ſeinem Anſehen
nichts ſchaden wenn es den Beſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes
beitrete ſehr richtig und der Miniſter möge dort mit
derſelben Wärme die Beſchlüſſe des Abgeordnetenhauſes ver
theidigen wie er hier die Beſchlüſſe des Herrenhauſes vertreten
a e

Abg v Kardorff ſpricht ſich entſprechend ſeiner früheren Ab
ſtimmung für den Steuerſatz von 3 Proz aus Das Abgeordneten
haus wolle einen beweglichen Faktor einführen durch den wir
niemals zur Ruhe kommen würden Dadurch würden die großen
Vermögen erheblich benachtheiligt

Abg v Jagow konſ erklärt ſich für den Satz von 4 Proz
der die hohen Einkommen viel weniger treffe als ein Satz von
2 Proz die mittleren Einkommen Die konſervative Partei werde
geſchloſſen für die früheren Beſchlüſſe des Abgeordnetenhauſes
eintreten trotzdem ein Theil den Satz von 3 W für den
richtigeren halte Die konſervative Partei nehme dieſe Haltung
ein weil ſie glaube nur die Annahme der Beſtimmungen durch
eine möglichſt große Mehrheit könne dem Herrenhauſe die
Aenderung ſeiner Beſchlußfaſſung erleichtern

Abg Dr v Gneiſt natl hält an ſeinen früheren Anſichten
feſt nach welchen der Betrag des höchſten Steuerſatzes von
3 Proz auf geſchichtlicher Grundlage beruhe und dieſe Grund
lage könne nicht geändert werden Redner ſucht dies an der
Hand der einzelnen direkten Steuern der Grund und Gebäude
ſtener ſowie der Perſonalſteuern nachzuweiſen und beſtreitet daß
eine Ungleichbeit darin liege

Abg Rickert df Noch heute können wir uns trotz der
88 82 84 mit der Aufhäufung der Gelder nicht befreunden Was
die Tariffrage betrifft ſo habe ich nicht wie der Vorredner und
ſeine Geſinnungsgenoſſen vor der heiligen Zahl 3 Reſpekt Jm
Prinzip bin ich für die 4 Proz unter Umſtänden könnte ſogar
ein höherer e am Platze ſein Aber mehr Geld als die
Regierung verlangt darf aus der Steuer nicht heranskommen
Die Konſervativen wollen freilich je mehr Geld je lieber in ihrem
Jntereſſe um eine Ueberweiſung der Grund und Gebändeſteuer
zu erlangen Die Verhältniſſe haben ſich überraſchend geändert
Noch vor wenigen Tagen glaubte man daß das Abgeordneten
haus den Beſchlüſſen des Herrenhauſes beitreten werde und heute
iſt die Sachlage eine andere Unſer Antrag iſt nur ein Proteſt
gegen den Tarif den wir für einen ungerechten halten Wir
wollen damit ausdrücken daß wir jede Verantwortung ablehnen

Damit ſchließt die Generaldiskuſſion
Jn der Spezialberathung werden die 88 16 debattelos an

genommen
Bei 8 17 Steuertarif wird der Antrag Knörcke gegen die

Stimmen der Freiſinnigen und einiger Nationalliberaler ab
gelehnt Der Antrag Arendt 4 Proz wird in nament
licher Abſtimmung mit 231 gegen 80 Stimmen angenommen

Ein freikonſervativer Antrag Arendt verlangt Wiederherſtellung l Dafür ſtimmen geſchloſſen die Konſervativen das Centrum und
des früheren Beſchluſſes des Abgeordnetenhauſes

Jn der Generaldiskuſſion ergreift zunächſt das Wort
Finanzminiſter Pr Miquél um die Stellung der Staats

regierung zur Tariffrage zu kennzeichnen Das Haus ſtehe vor
einer ſchweren und verantwortungsvollen Entſcheidung Es ſei
die Gefahr vorhanden daß nachdem der ſchwere Block der
Steuerreform während 6 Monaten mit großer Mühe auf die
höchſte Spitze hinaufgewälzt worden ſei nun ein kleines Steinchen
möglicherweiſe den Block hinunterwirft wo er lange Zeit liegen
bleiben kann Die Einkommenſteuervorlage iſt der erſte Schritt
zur weiteren Reform der Perſonal und Realſteuern und dieſe
Reform an einer einzigen Frage ins Ungewiſſe zu ſtellen könne
doch nicht die Abſicht des Hauſes ſein Es handelt ſich hier
nicht um ein großes Prinzip nicht um das Prinzip der prozentu
alen Beſteuerung oder der Progreſſivbeſtenerung denn die
Progreſſivſteuer kennt keine Grenze auch nicht um eine wichtige
finanzielle Frage denn die Differenzſumme beträgt nur 22 Mill

ie unteren und mittleren Klaſſen werden nicht geſchädigt
oder bevortheilt wenn die höheren Klaſſen weniger be
zahlen Die Regierung hat von vornherein gerathen
es bei dem von ihr vorgeſchlagenen Weg zu laſſen und
zwar lediglich aus Gründen der Opportnunität Die
Regierung iſt davon durchdrungen daß eine wirklich gerechte

Stenerſcala gegenwärtig nicht aufzuſtellen weil eine Unter
ſcheidung zwiſchen fundirtem und unfundirtem Einkommen nicht
beſteht Es iſt nicht rathſam bei der erſten Einführung der
Deklaration die auf ſo vielen offenen und heimlichen Widerwillen
toßen wird Sehr richtig den Bogen zu überſpannen Die
Regierung würde das Geſetz ob mit 3 oder 4 Proz publiziren
e trägt alſo an dem Ausgange der Sache keine Verantwortung
ei einem Zweikammerſyſtem muß das eine Haus aber dem

anderen entgegenkommen wenn man Geſetze nicht ſcheitern laſſen
will Das Herrenhaus iſt dem Abgeordnetenhauſe ſehr weit
entgegengekonimen Lachen rechts Das Abgeordnetenhaus iſt der
Sräger der Reform Es möge ſich die Gefahr vergegenwärtigen
wenn das Geſetz durch Unnachgiebigleit zu Falle gebracht werde
Die Hoffnung ſt ja nicht ausgeſchloſſen daß wenn das Hausz i ſeinem früheren Beſchluſſe Jchen bleibt eine Verſtändigung
doch noch erreicht wird Aber man ſollte es doch vorziehen her

Süd den und um kleine Dinge nicht große aufs Spiel ſetzen
t ner erſucht daher das Haus den Beſchlüſſen des Herrenhauſes
n W reten und ſchließt mit den Worten Dixi et animam meam

Aba Humann Ckr tritt für den Satz von 4 Proz ein derim Intereſſe der ausgleichenden Gerechtigkeit un s Man würde

die Polen ferner die große Majorität der Freikonſervativen und
einige Nationalliberale Feghter Oelker Schmelzer Schoof
Grimm Bork Dommes Gleim Dagegen ſtimmen geſchloſſen
die Freiſinnigen der größte Theil der Nationalliberalen und die
Freikonſervakiven Graf Behr v BülowWandsbeck Graf Douglas
Frhr v Eckardtſtein v Pilgrim Stengel Stüve v Tiedemann
Vomſt v Tiedemann Labiſchin v Voß ſowie die Miniſter Herr
furth und v Boetticher

Damit iſt der Herrenhausbeſchluß abgelehnt
Der Reſt des Geſetzes wird debattelos genehmigt ebenſo in

der e W n das ganze Geſetz
Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr Fortſetzung des

Kultusetats
Schluß 1 Uhr

Ausland
Oeſterreich Ungarn Geſtern kam auch im Budget

ausſchuſſe des öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſes
die vielbeſprochene leipziger Broſchüre über die öſterreichiſche
Armee zur Sprache Barenther richtete an den Landes
vertheidigungsminiſter die Frage welche Stellung derſelbe zu
der Broſchüre nehme Der Miniſter erwiderte kurz ein
einziger Blick in die Broſchüre habe ihn überzeugt daß
n des Leſens nicht werth ſei Mehr habe er nicht zu
agen

In Wien fand am Dienstag vormittag die feierliche
Beeidigung des für das erweiterte Wien neugewählten
Bürgermeiſters De J Prix durch den Statthalter Grafen
v Kielmannsegg ſtatt

Jtalien Der Senat nahm die Vorlage über die Ab
er des Liſtenſerutiniums an Die Senatoren

lfieri und Vitelleschi interpellirten die Tun
der Vorkomm niſſe am 1 Mai Sie tadelten die
n welche ſich an der Verſammlung r hatten

zerbrecher müſſe man dingfeſt machen ehe ſie ihre Pläne aus
führen könnten Sie hofften ein anderutgl würde die Polizei
weniger langmäthig ſein Nicotera giebt der Kammer die
ſelben Erklärungen wie früher Er lobt das Heer und ver
ſichert daß man die Anarchiſten einem ſtrengen Strafgeriht

preiſe eine

Wenn man die

urück ohne

7 Mai 1891
übergeben werde Die Kammer giebt ein Vertrauens
votum für die Regierung ab verbunden mit
lobender Anerkennung des Verhaltens von Heer
und Polizei

Der Abg Barzilai hat den Hauptmann gefordert der
r ihm zugerufen zu haben Knie nieder Feiglingl Er
at h do nur gethan weil Barzilai knieend um Er
rmen bat
Die päpſtliche Enchclica über den Sozialismus

erſcheint zu Pfingſten
Der Anarchiſt Landi iſt endlich verhaftet worden
Jn Parma durchzog infolge der Erhöhung der Brot

Menſchenmenge aus Angehörigen der niederen
Volksſchichten beiderlei Geſchlechts beſtehend die Stadt begab
ſich ſodann vor die Munizipalität und verlangte die Herſtellung
des früheren Preiſes Es gelang der Sicherheitswache leicht die
Maſſe gütlich zum Auseinandergehen zu bewegen Als dann aber
die Weiber ſich von neuem zuſammenrotteten und die Arbeiterinnen
auf ihren Arbeitsplätzen zum Niederlegen der Arbeit aufforderten
ſchritt die Polizei abermals ein zerſtreute die Anſammlung und
nahm vier Verhaftungen vor

Schweiz Wegen anarchiſtiſcher Umtriebe namentlich
während der Maifeier wurden Johann Kreuzfeld aus
Mecklenburg Erneſto Mari aus Jtalien und Ferdinand
Niquet aus Frankreich aus Genf aus gewieſen

Frankreich Allgemein herrſcht die Anſicht daß das
Miniſterium aus der Debatte vom Montag gekräftigt
hervorgegangen ſei Am Schluß der Sitzung verlangte der
Abg Gaillard von Ribot derſelbe möge einen inter
nationalen Kongreß für die Löſung der Arbeiter
fragen als eine Fortſetzung der Berliner Konferenz ein
berufen Conſtans antworkete es ſei weniger die Anfgabe der
Regierung beſtimmte Fragen zu löſen als ſich an die Spitze
der Civiliſation zu ſtellen Beifall

Jn der Deputirtenkammer erklärte der Miniſter des Aus
wärtigen Ribot auf eine Anfrage Chile habe zur Bei
legung der Unruhen die guten Dienſte Braſiliens der Ver
einigten Staaten von Nordamerika und Frankreichs angerufen
alle drei Mächte würden ſich ernſtlich um die Herſtellung
des Friedens in Chile bemühen Die drei republikaniſchen
Deputirten für Avesnes brachten einen Antrag ein auf
Amneſtie für alle bei den Vorgängen in Fourmies
am 1 d M betheiligt geweſenen Perſonen Der
boulangiſtiſche Abgeordnete Millevoye erklärte er könne dem
Kollegen Erneſt Roche nicht beipflichten welcher vie Armee als
eine Rotte von Mördern bezeichnete

Jn Belleville fand am Montag abend ein von etwa 1500
Perſonen beſuchtes Meeting ſtatt auf welchem der Deputirte
Dumahy eine Anſprache hielt Die Verſammlung beſchloß
einſtimmig eine Tagesordnung welche ſich gegen das Ver
fahren der Regierung in Fourmies ausſpricht

Am Dienstag trat der oberſte Kriegsrath zuſammen
um über die Umgeſtaltung des Feſtungsgürtels von
Paris zu verhandeln Es iſt der Vorſchlag gemacht worden
die Feſtungswerke weiter hinauszurücken Dieſer Vorſchlag
ſoll große Ausſicht auf Annahme haben Die Koſten werden
auf 150 Mill Francs veranſchlagt

Auf Einladung der Abgeordneten des Döpartement du Nord
hat der Kriegsminiſter Freycinet ſeinen Beſuch im be
feſtigten Lager zu Maubenge zugeſagt um ſich über
die dortigen Verhältniſſe zu informiren

Der Schiffskapitän welcher die Marineabtheilung im
indiſchen Ocean befehligt hat den Marineminiſter telegraphiſch
benachrichtigt die Rebellen auf den Comoren Jnſeln
ſeien zur Ruhe gezwungen worden Mehrere Com
pagnien Marineſoldaten hatten die Ruheſtörer bis in das
Jnnere der Jnſel verfolgt Anouan wurde militäriſch beſetzt
Eine große Anzahl Eingeborener hat ſich unterworfen

Die jüngſte Volkszählung ergab in Marſeille eine
Bevölkerungsanzahl von 400,000 gegen 375,000 Einwohner im
Jahre 1886

Velgien In der Centralfektion der Kammer legte
geſtern der Miniſterpräſident Beerngert eine Statiſtik über
das Occupations Wahlfyſtem vor Nach dem neuen
Wahlſyſtem gäbe es 700,000 Wahlberechtigte Die Fraktion
der Rechten wartet weitere ſtatiſtiſche Ergebniſſe ab bevor ſie
ſich über das neue Syſtem ſchlüſſig macht Beerngert ent
wickelte ſodann die Anſichten der Regierung über das
NReferendum Daſſelbe entſpreche nicht dem ſchweizeriſchen
Referendum das belgiſche würde eine einfache Befragung ſein
Jnſofern erblicke die Regierung einen großen Nutzen in dem
Referendum als daſſelbe den Parteimanövern vorbeuge Es
beſtehe im Aufruf der Nation durch den König vor oder nach
einer Kammerabſtimmung Zuvor müſſe der König ſich mit
dem Miniſterrathe ins Einvernehmen geſetzt haben Fröre
Orban bekämpfte das Referendum ſehr euergiſch Am Freitag
wird die Berathung fortgeſetzt

England Wie die londoner World meldet iſt die
Finanzlage des Prinzen von Wales eine ſo mißliche
daß die Königin werde helfend eingreifen müſſen

Wie aus NewYork gemeldet wird kehrten Parnell und
die iriſchen Delegirten entmuthigt von ihrer Rundreiſe
im Weſten zurück Der Ertrag der Vorträge deckte kaum die
Reiſekoſten Sie fanden überall nur geringes Jntereſſe
während die Preſſe ſie bohcottete

Schweden Das von der Regierung vorgeſchlagene Wehr
pflichtgeſetz wurde von der erſten Kammer mit 114
gegen 21 Stimmen angenommen dagegen von der zweiten
Kammer mit 140 gegen 80 Stimmen abgelehnt

Rußßland Nach einer Meldung des Daily Telegraph
aus Petersburg entdeckte die Polizei dort das Beſtehen
einer weitverzweigten revolutionären Verbindung
welcher hauptſächlich Literaten und Studenten angehören
Täglich finden Verhaftungen ſtatt Am Sountag wurden 70

am r r e S der m ausgeſtoßen und a Hauptſtadt verbannt Ueber zwanzig
harren ver Berſchickung nach Sibirien

Aſien Wie aus Simla gemeldet wird iſt ein Mann
verhaftet worden der nach Angabe der einheimiſchen Land
be Quinton ermordet haben ſoll Der Regent
von Manipur ſoll ſeinen Oberkommandanten den
verlaſſen haben und beabſichtigen ſich den engliſchen Be
r zu unterwerfen ch Meldungen aus Kalkutta
ehrten die engliſchen Truppen aus Manipur

L

V Begenten habhaft zu werden
te ihre Bemühungen ſort demeese Militärpolizei fortßt hat die indiſche Regierung ſichergreifen Wie es



e

egen eine Annexion von Manipur erklärt dieſelbe30 die Einſetzung einer neuen von England ab
angigen Regierung vor

üdamerika Nach Depeſchen aus Callao fand inen ein Militäraufſtand ſtatt welcher unterdrückt
wurde Einige Soldaten wurden erſchoſſen Mehrere Schul
lehrer wurden daſelbſt entlaſſen wegen des Verdachts
regierungsfeindlicher Geſinnung Hochgeſlellte Offiziere werden
aus demſelben Grunde gefangen gehalten Ein Beſchluß der
Kongreßpartei in Jquique erklärte die Kongreßwahlen Balma
ceda s für rechtswidrig Die Anhänger Balmaceda s rüſten
ſtark in Valparaiſo Zum Theil benutzen ſie peruaniſche
Kanonen die früher in Callao erbeutet wurden

e 7
Zur Arbeiterbewegung

Jm Anſchluß an die Ausführungen unſeres Leitartikels theilen
wir hier zunächſt die Einzelheiten mit welche uns heute über die
Lage in Belgien zugegangen ſind Die Nachrichten aus den
Kohlendiſtrikten laufen allerdings ſpärlich ein da die Telephon
und Telegraphendrähte durchſchnitten ſind Die Anzahl der
Ausſtändigen wird auf 100,000 geſchätzt Dynamit
Exploſionen fanden ſowohl im Borinage wie in Charleroi ſtatt
Jn der geſtrigen Nacht explodirte vor dem Hauſe eines Arbeiters
aus Horny eine Dynamitpatrone durch welche die Façade des
Hauſes zerſtört wurde Es liegt ein Racheakt vor weil der betr
Arbeiter vorgeſtern gearbeitet hatte Jn Lüttich erfolgte geſtern
früh 4 Uhr in der Rue Auguſtin im vornehmſten Viertel der
Stadt vor dem Hauſe eines Rentiers eine heftige Dynamit
exploſion durch welche in jenem Stadttheile eine furchtbare Panik
hervorgerufen wurde Das Thor des Hauſes wurde zertrümmert
ſämmtliche Fenſterſcheiben des Hauſes ſowie die Scheiben von 3
benachbarten Gebäuden zerſprangen Seitens der Behörden iſt
ſofort eine Unterſuchung eingeleitet Die in der Nähe von
Seraing ſtationirten Gendarmen wurden Nachts von der
Menge mit Steinwürfen und Revolverſchüſſen angegriffen und
machten ihrerſeits von der Säbelwaffe und dem Karabinergewehr
Gebrauch wobei einer der Streikenden verwundet wurde Jn
Herſtal wurden von ſtreikenden Arbeitern gegen ſolche die ſich
zur Arbeit begeben wollten wiederholt Gewaltthätigkeiten
verübt Jn Charleroi iſt in den Ausſtandsverhältniſſen
keinerlei Aenderung eingetreten Gensdarmerie und Militär
patroulliren unsausgeſetzt durch das geſammte Gebiet Jn der
Nacht wurde auch in Roux der Verſuch gemacht das Haus eines
Arbeiters welcher ſich an dem Ausſtand nicht betheiligt hatte
durch Dynamit in die Luft zu ſprengen Der verurſachte Schaden
iſt gering Jn den Kohlengruben der Provinz Namur iſt
ebenfalls der Streik ausgedrochen Jn Lüttich verbot der
Bürgermeiſter alle Kundgebungen oder Umzüge im
Weichbilde der Stadt

Zwei in Brügge garniſonirende Schwadronen Lanciers
ſind nach Charleroi und drei Schwadronen Lanciers
von der Garniſon zu Löwen nach Lüttich entſendet worden
nach letzterer Stadt wurde auch von Antwerpen das 14 Linien
regiment beordert Außerdem ſtehen drei Schwadronen
Lanciers in Haſſelt zum Abmarſch bereit Das 18 Linien
Jnfanterie Regiment iſt aus Antwerpen hier eingerückt
Jn der Stadt herrſcht völlige Ruhe

Die Verſuche die von den Mitgliedern des Generalraths
der Arbeiterpartei behufs Beendigung des Streiks gemacht
wurden ſind im Lütticher Kohlenbecken ohne Erfolg geblieben

Der Generalrath und die Delegirten der nationalen
Föderation der Bergleute haben eine Verſammlung
sligleich unter der Begründung der Dringlichkeit zuſammen
gerufen Die Verhandlungen dauerten bis 7 Uhr Es wurde
folgende wichtige Tagesordnung einſtimmig angenommen

Angeſichts des Umſtandes daß die belgiſchen
Arbeiter durch Lohnverkürzungen und die Ver
zöäerung der Reviſionsfrage die Geduld ver
loren haben und in der Erwägung daß die neu
geſchaffene Lage der Dinge die Reſolution des
Kongreſſes vom 6 April betreffend einen all
gemeinen Ausſtand umändert glaubt die Ver
ſammlung einen allgemeinen Ausſtand in den vier
großen Kohlenbecken unterſtützen zu müſſen er
klärt aber den gegenwärtigen Ausſtand für
unabhängig von dem für Erlangung des all
gemeinen Stimmrechts geplanten der zugleich
einen wirthſchaftlichen und politiſchen Charakter
tragen wirb Die Verſammlung beſchließt außerdem
die Ausſtändigen mit allen Mitteln zu unter
ſt ützen

Die Reſolution wird zweifelsohne den allgemeinen
Ausſtand zur Folge haben

Nach Meldungen die dem franzöſiſchen Miniſter des
Jnnern aus Fourmies zugingen iſt daſelbſt die Ruhe zu
rückgekehrt Die Arbeit wird allmälig wieder aufgenommen
Die Truppen marſchiren zu kleinen Abtheilungen wieder ab Der
Miniſter des Jnnern Conſtans hat für die Hinterbliebenen
der bei dem Vorfalle in Fourmies getödteten Perſonen tele
graphiſch Unterſtützungen angewieſen Zu demſelben
Zwecke veranſtalten auch Zeitungen verſchiedener Parteirichtungen
Sammlungen Der Ausſtand in den Bergwerken von
Carmauyx iſt beendet

Jn St Quentin iſt die Arbeit in mehreren Werken wieder
aufgenommen worden die Polizei gewährte den zur Arbeit
Zurückkehrenden Schutz Außerhalb der Stadt hielten etwa 2000
Streitende eine Verſammlung ad infolge der Verſuche
derſelben die Weiterarbeitenden zum Niederlegen der Arbeit zu
bewegen mußte Militär interveniren

Das e Zuchtpolizeigericht verurtheilte von den
am 1 Mai verhafteten Perſonen etwa 25 zu Freiheitsſtrafen
der Anarchiſt Brunet aus Paris wurde zu 15 Monaten und
x ger iollſtenſährer Laurand zu einem Jahr Gefängniß ver

Wie die krakauer Reforma berichtet fand in Zyrardow
bei Warſchau ein blutiger rän en zwiſchenFabrika rbeitern und Militär ſtatt Einige Arbeiter
wurden getödtet viele verwundet

Halle und mgegend
Halle 6 Mai

Unſer gefeierter Mitbürger und Ehrenbürger Hr Uni
verſitätsMuſikdirektor Dr Robert Franz hat einen ſchwerenVerluſt erlitten am Montag wurde ihm ſeine Gattin Marte

eb u richs im Alter von 62 Jahren durch den Tod entriſſen
ie Entſchlafene eine Tochter des namhaften Litterarhiſtorikers

und politiſchen Schriftſtellers Herm Friedr Wilh Hin
richs welcher vom Jahre 1822 bis zu ſeinem 1861 erfolgten
Tode an hieſiger Univerſität wirkte iſt wie ihr Gemahl ein
Kind unſerer Stadt Sie war demſelben eine treue liebevolle
Gefährtin die nicht nur die Sorgen und Mühen des gemeinen
Lebens redlich mit ihm theilte ſondern auch ſeingebüdet und
eine durch und durch künſileriſche Natur ihm auf die Wo
feines künſtleriſchen Schaffens zu folgen vermochte enn

d Beweiſe theilnehmender Liebe den SchmerZ un e es dem allverehrten Meiſter an Troſt
wahrlich nicht fehlen

Gerichtsverhandlungen v
in 5 Mai Der Fall Ahlwardt Der wegenumeeükegun gegen den vom Amte ſuspendirten Rektor

Ahlwardt eingeleitete Strafprozeß langte heute abermals
vor der Strafkammer am t Berlin I zur Verhandlung
nachdem eine frühere Verhandlung vor derſelben Strafkammer
wegen beſchloſſener Erweiterung der Beweisaufnahme hatte vertagt
werden müſſen Die heutige Verhandlung endete nachdem derStaatsanwalt 4 Monate Gefängniß und 1 Jahr Ehrverluſt be
antragt hatte mit der Freiſprechung des Angeklagten aber
nicht wie in der eng hervorgehoben wurdeweil der Gerichtshof die Unſchuld des Angeklagten für erwieſen
ſondern weil er die Sache nicht für genügend auf
geklärt hielt Es ſei ja nicht von der Hand zu weiſen daß
ſich der Angeklagte damals in ſehr bedrängter Lage befunden
auch halte es der Gerichtshof nicht für glaubhaft daß derſelbe
die Lehrerin Fräulein Thümeke wegen angeblicher Disziplin
loſigkeit habe ſtrafen wollen Andererſeits aber ſei die Summe
um welche es ſich hier handle doch verſchwindend klein wenn
man bedenke daß der Angeklagte der eine Familie von ſechs
Kindern beſitzt doch immer Geldmittel zum Leben zur Verfügung
gehabt haben muß Zudem ſei er unbeſcholten und ſeine Ehefrau
widerſpreche direkt der Belaſtungszeugin Der Gerichtshof habe
deshalb einen Jrrthum auf Seiten des Fräulein Thümeke nicht
für ausgeſchloſſen erachtet

Provinzial Nachrichten

2 Sansgerhanſen 5 Mai Der Sangerhäuſer Zweig
verein des Evangeliſchen Bundes hielt ſeine Frühjahrs
Verſammlung Der Verein zählt zur Zeit 243 Mitglieder Die
Verſammlungen ſind ſtets gut beſucht da der Vorſtand für an
ziehende Vorträge tüchtiger Redner ſorgt Jn letzter Verſamni
lung ſprach Hr Gymngſialdirektor Prof D Menge über Ulrich
von Hutten ſeine Stellung zur Reformation ſeine Kämpfe ſeine
Vaterlandsliebe c Ueber die Provinzial Verſammlung
in Weißenfels berichtete Hr Pfarrer Schröter Brücken Vielen
Beifall fand der Vortrag des Hrn Pfarrer Haun Edersleben
in welchem Redner in humoriſtiſcher Weiſe die Frage ob
Frauen zu Univerſitätsſtudien zugelaſſen werden ſollen
zu beantworten ſuchte Jn der geſtrigen Verſammlung hielt
Hr Sup Höhndorf einen inhaltreichen Vortrag über das
Thema Der Materialismus das Grundübel unſerer Zeit

Weiſtenfels 5 Mai Der hieſigen KreisKommunal
Kaſſe wurden 4600 M aus der vom Sultan der Türkei für
die Ueberſchwemmten des Saalthales geſpendeten
Summe überwieſen Dieſe Theilſumme iſt für die Kreiſe Naum
burg Weißenſels und Merſeburg beſtimmt

e Oſterfeld 6 Mai Der im ſtädtiſchen Krankenhauſe zu
Leipzig verſtorbene Lehrer Heinig welcher längere Zeit hier
im Amte thätig war hat der Stadt Leipzig ſeine werthvolle
Sammlung prähiſtoriſcher Alterthümer vermacht
Dieſelbe findet unter dem Namen Heinig ſche Sammlung im
Muſeum für Völkerkunde in Leipzig Aufſtellung

z Schönebeck 5 Mai Der hieſige Verein für Kaiſer
und Retich beabſichtigt in Gemeinſchaft mit den hieſigen
Vereinen der Turner Schützen Sänger c die zwanzigſte
Wiederkehr des Tages des Friedensſchluſſes zu Frank
furt durch eine patriotiſche Feier feſtlich zu begehen Alle
ſtaatstreuen Bürger ſind zur Theilnahme eingeladen

Kalbe 4 Mai Der ſeit einigen Tagen vermißte
Schiffer Knopf aus Barby iſt in Nienburg ertrunken geſtern
abend wurde der Leichnam am Sandhof gefunden Am Sonn
abend ſchwamm die Leiche des vor 3 Wochen in Bernburg beim
Brüſckenbau ertrunkenen Zimmermanns Herrmann in der Nähe
Bartelshof an
v Freyburg 5 Mai Die Stationen der Sekundärbahn

Naumburg Artern ſind bisher zum Bedauern der Anwohner
von der Vergünſtigung bezügl der Sonntagsfahrkarten
ausgeſchloſſen geweſen Es iſt deshalb von hier eine Petition
an die Kgl Eiſenbahndirektion Erfurt gerichtet worden in welcher
um Einführung von Sonntagsfahrkarten wenigſtens nach Frey
burg das bekanntlich größeren Perſonenverkehr als alle übrigen
Stationen zuſammen aufzuweiſen hat geboten wird Der
Turnverein der Leipziger Südvorſtadt wird am Himmel
fahrtstage eine Turnfahrt über Leisling Goſeck nach hier
nuternehmen

MaiSchlenſingen 5 Der Kartoffel Mangelmacht ſich in hieſiger Gegend bereits recht fühlbar namentlich
zur jetzigen Beſtellzeit Trotzdem ſchon viele Wagenladungen für
unſere Stadt und Umgegend von auswärts bezogen worden ſind
iſt die Nachfrage noch immer groß Beſonders fehlt es an guten
Sagtkartoffeln Die Königliche Regierung zu Erfurt ſorgt
dafür daß Saatkartoffeln an ganz arme Familien des Kreiſes
unentgeltlich abgegeben werden um dem dringenden Nothſtande
namentlich auf dem Walde abzuhelfen Auch der hieſige Frauen
verein hat an die Armen hier welche durch die Waſſerfluthen
tm November v J Schaden erlitten viele Zentner Sagtkartoffeln
vertheilen laſſen Der Preis derſelben iſt von 2,80 Mk auf 4,20
bis 5 Mk der Zentner geſtiegen Viele Wieſen haben theils
durch die Waſſerfluthen im Herbſte infolge Verſandung theils
von der Winterkälte ſo ſehr gelitten daß an einen Ertrag für
dieſes Jahr nicht zu denken iſt

Die alte kurmainziſche Reſidenz zu Erfurt der
jetzige Sitz der Regierung in der die Kaiſerlichen Majeſtäten
im September bei der Anweſenheit zu den Manövern des
4 Armeecorps dort für mehrere Tage Wohnung nehmen werden
iſt ein ausgedehnter alter um das Jahr 1792 von dem damaligen
Daran Statthalter Grafen von Boyneburg errichteter
Bau Bekanntlich gehörte Erfurt ſeit Mitte des achten Jahr
hunderts zum Bisthum Mainz und gelangte erſt 1802 von dieſem
an Preußen Jm Jahre 1806 nahmen die Franzoſen davon Be
ſitz und erſt nach dem Wiener Kongreß fiel die Stadt wieder end
giltig an Preußen zurück Jn den weitläufigen Gemächern des
alten Baues haben ſchon mehrfach große Fürſten und bedeutende
Männer Wohnung genommen ſo beſonders König Friedrich
Wilhelm III mit ſeiner Gemahlin Luiſe Napoleon I der
Koadjutor Dalberg Goethe und andere Jn dem vor der
Reſidenz ſich ausbreitenden Hirſchgarten in deſſen Mitte ſich das
Kriegerdenkmal erhebt ſoll der große Zapfenſtreich des 4 Armee
corps ſtattfinden Die Corpsparade wird nach den bisher ge
troffenen Dispoſitionen in unmittelbarer Nähe von Erfurt auf
den Kersplebener Feldern ausgeführt werden

S In Erfurt hat wie das Erfurter Tageblatt berichtet und
als Kurioſum des längeren beſpricht die Stadt verordneten
ver ſammlung auf Antrag des Magiſtrats beſchloſſen ihrem
neuen Polizet Inſpektor Reitunterricht ertheilen zu
laſſen und dafür 500 M aus ſtädtiſchen Mitteln bewilligt
Ein beſonders vorſichtiger Stadtverordneter wollte den Folle
Inſpektor ſogar noch gegen Unfälle beim Reiten verſichern Die
Bewilligung von Reithoſe Schabracke und Sattelzeug ſoll ſpäter
beantragt werden da im Herbſt der Kaiſer einige Tage in
Erfurt wohnen wird und der Inſpektor beim Empfang voran
reiten ſoll Das Blatt bemerkt u a noch daß der Polizei
Jnſpector als ehemaliger Offizier das Reiten erlernt hat als er
noch Fähnrich war ferner daß er letzten Winter ſchon längere
Zeit Reitunterricht genommen habe Habe er in dieſer Zeit nicht
das Reiten gelernt ſo werde er es niemals lernen Jedenfalls
aber wäre wohl eine derartige Bewilligung ſeit Beſtehen der
Städteordnung nicht erfolgt

f

Ehrenbürger der Stadt zum diesjährigend reſſe der h ur
Auf eine von Magdeburg an den Fürſten Bismarck denf fi Schlrtgige deſſelben

erichtete Adreſſe dank ein Schreiben Jn
mſelben heißt es u Ew Hochwohlgeboren und meine

magdeburger Mitbürger haben mir eine hohe Freude bereitet
durch die ehrenden Worte der Anerkennung welche Sie mir zu
meinem Geburtstage in Jhrer Adreſſe ausgeſprochen haben und
die durch die große Zahl ihrer Unterſchriften ein beſonderes Gewicht erhält Aus Jhren Worten entnehme ich einen neuen Be

weis des warmen Wohlwollens das mir in der Hauptſtadt meiner
heimathlichen Provinz entgegengebracht wird

S Weimar 5 Mai Die Feſtwoche unſeres Hoftheaters
hat geſtern begonnen Die Reihe der Feſtvorſtellungen iſt mit
Fauſt in muſtergiltiger Aufführung eröffnet worden Die

Vertreter der Hauptrollen Hr Brock Fauſt Hr Wachtel
Z7re wurden durch wiederholte Hervorrufe Frau

ieckeHalberſtadt Gretchen nach der LiebesScene im 3 Akt
des 1 Theiles für ihr meiſterhaftes Spiel außerdem durch einen
prächtigen Lorbeerkranz ausgezeichnet Aehnliches erfolgte im
2 Theil Nachdem die Mitwirkenden erſchienen wurde auch Hr
Hofkapellmeiſter De Laſſen hervorgerufen Derſelbe erſchien
nach anhaltendem Applaus und führte Hrn Maſchinenmeiſter
und Regiſſeur Brandt mit vor deſſen aufopfernden Bemühungen
die gelungene Durchführung zu danken Zur Erholung der Zu
ſchauer waren zweimalige Pauſen von je einer Viertelſtunde ein
erichtet Alle Theilnehmer bewegten ſich im Freien wobei dieVerhreiterung des Vorplatzes der Werther ſchen Gaſtwirthſchaft

am Theaterplatz ſehr zu ſtatten kam Der 2 Theil war ſtärker
als der erſte beſucht Dies kam wohl daher daß die auswärtigen
Gäſte erſt heute eingetroffen ſind Jm Theater bemerkten wir
u a Friedrich v BodenſtedtWiesbaden Dr Frankl Ritter
v Hoch wart Wien Frhr v Biedermann Dresden Prof
Dr Valentin Frankfurt a M Um auch Richard Wagner
bei dem Feſt vertreten zu ſehen wird am 11 d Lohengrin
mit einem Prolog von Dr Oelſchläger aufgeführt werden

Deſſanu 5 Mai Der Herzog iſt mit Gemahlin und der
Prinzeſſin Alexandra in Ballenſtedt eingetroffen
e mittag haben ſich von hier aus auch der Erbprinz
deſſen Gemahlin und Prinz Eduard dorthin begeben
Geſtern fand hier die Verpa ne der landesfiskaliſchen
Domäne Proſigk im Kreiſe Köthen ſtatt Die Domäne hat
einen Flächengehalt von 421 ha und iſt jetzt für ein jährliches
Pachtgeld von 63,375 M an Amtsrath Laddey verpachtet Bei
der Neuverpachtung gab die Zuckerfabrik Proſigk das Höchſt
gebot mit 66,100 M ab Heute ſchritt man zur Verpachtung
der landesfiskaliſchen Domäne i ebenfalls im
Kreiſe Köthen Flächengehalt 326 ha jetzt iſt Pächterin Zucker
fabrik Glauzig für ein jährliches Pachtgeld von 46,000 M Zu
dieſem Termine hatte ſich außer dem Vertreter der jetzigen Pächterin
kein Bewerber eingefunden ſodaß eine meiſtbietende Verpachtung
nicht ſtattfinden konnte Wenn die eingeleiteten Verhandlungen
mit der Zuckerfabrik zu keinem neuen Pachtvertrage führen ſo
muß ein neuer Verpachtungstermin angeſetzt werden

r Altenburg 5 Mai Jn der Preußengrube bei
wie wurde heute ein Arbeiter durch Verſchütten

getödtet Jn der wurde geſtern der Leichnam eines
jungen unbekannten Mädchens aufgefunden Jn Oberbod
nitz brach in der Nacht zum 4 d ein Schadenfeuer aus wel
ches ein Gut gänzlich ein anderes theilweiſe in Aſche
legte Die Bewohner des Gehöftes in welchem das Feuer aus
kam haben kaum das Leben retten können Dem Wähler
folge haben die hieſigen Schuhmachergeſellen auf gütlichem

ege eine Lohnerhöhung von 10 2006 erzielt Jn dem
Gaſthauſe Mücke in Ronneburg hat ein Schwalben
paar das ſchon ſeit einigen Jahren dort niſtete wieder ſeinen
Einzug gehalten und ſich im Gaſtzimmer auf einem Bilder
rahmen angebaut

Eiſenach 5 Mai Heute ſind 75 Jahre verfloſſen ſeit
dem der Großherzog Kärl Auguſt von S Weimar als erſter
deutſcher Fürſt ſeinem Lande die neue konſtitutionelle Ver
faſſung und den Gemeinden eine ſelbſtändige Ver
waltung gab Der damalige neubegründete Landtag ſetzte ſich
zuſanimen aus 11 Rittergutsbeſitzern und je 10 dem Bürger und
Bauernſtande zugehörigen Abgeordneten Der 50 jährige Gedenk
tag des bedeutungsvollen Ereigniſſes iſt ſeiner Zeit in weiten
Kreiſen feſtlich begangen worden Jn ſeinem Geburtsorte
Leina iſt geſtern der kleine Wilhelm geſtorben jener
Zwerg welcher viele Jahre hindurch auf dem Heuberge
zwiſchen Friedrichroda und dem Jnſelsberge hauſte und
weifellos faſt allen Beſuchern dieſes Theils desThüringerwaldes bekannt geworden ſein dürfte

Die d hrige weimariſche Lehrerverſammlung wird
vom 29 31 in Dornburg abgehalten werden und zwar mit
Rückſicht auf den Umſtand daß im Jahre 1866 alſo vor 25 a
in demſelben Orte die erſte weimariſche Lehrerverſammlung ſtatt
gefunden hat

Der Gemeinderath von Apolda ermäßigte die Bürgerrechts
gebühren von 15 auf 9 M

Vermiſchtes
Großfeuer in n Ein großes Schadenfeuer

welches die Feuerwehr mehrere Stunden hindurch beſchäftigte
entſtand am Sonntag morgen auf dem Grundſtück der Chokoladen
fabrik von Hoffmann u Thiele Belle Allianceſtr 81 und
erſtörte die oberen Stockwerke des Gebäudes vollſtändig Leiderſin bei den Löſcharbeiten drei Feuerwehrleute durch Brand

wunden an den Händen nicht unerheblich verletzt worden Am
Montag gegen 14 Uhr entſtand auf dem Grundſtück Neue
Jakobſtr 6 in der im Hofe belegenen deutſchen Holzwollfabrik
von e e u Co ein Feuer das mit Schnelligkeit ſich über
das ganze Fabrikgebäude ausbreitete Die Feuerwehr welche
mik mehreren Zügen anrückte hatte mehrere Stunden angeſtrengt
z arbeiten Die Entſtehung des Brandes wird auf die Fahr
äſſigkeit einiger jungen Leute zurückgeführt welche während der
in sspauſe in den feuergefährlichen Räumen geraucht haben
ollen

Brände Bei einer r die am Montag morgen
in Limburg ausbrach und das Haus des Metzgermeiſters Johannluck e kam der 19 Jahre alte aus Württemberg
tammende Metzgerburſche Au uſt leger in den Flammen umDie verehlten Reſte ſeiner Leiche fanden ſich im Schutt Jn

ſgr Dachſtube war der Brand ausgebrochen Die Cellu
oidfabrik Schreiner Sivers in Aue iſt geſtern

abgebrannt Etwa hundert Arbeiter und Arbeiterinnen ſind da
durch brotlos geworden Aus Petersburg meldet man Aus
der Stadt Podgornaja im Kubangebiet wird gemeldet daß
eine ehe Feuersbrunſt 850 Häuſer eingeäſchert hat Es liegt
Brandſtiftung vor

S m uggestete Heute mitta
Eiſerne Hand der Schwalbacher Bahn wie aus Wiesbaden
emeldet wird ein Lowry das mit Schienen und Schwellen
eladen war bei einem Gefälle von 1 zu 30 Zwei Arbeiter

wurden ſchwer verwundet in das Krankenhaus zu Wiesbaden
gebracht ein dritter iſt leicht derletzt 4

Dammbruch Aus Eversburg bei Osnabrück vom
2 d wird gemeldet Seitens des Piesberger Bergwerks ſind
unterhalb der Station mächtige Sammel und Klärteiche angelegt
bei denen in vergangener Nacht ein Dammbruch Die
ausſtrömenden Wa ſnrſen überflutheten weithin die Wieſen und
unterſpülten den Eiſenbahndamm der Oldenburgiſchen Eiſenbahn
infolgedeſſen der Verkehr auf dieſer Strecke eingeſtellt werden

entgleiſte an der Station

mußte

berichtet Am Sonntag früh wurde das 15 jäh
Mord Aus dem Kreiſe Königsberg i N wirh der FO vige
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Spiritus
Herliu 5 Mal Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauch sadgade per

100 I à 100 10,000 nach Tralles Gekündigt 1 udigungs
s M Loco ohne Feß bez

Spirlius mit 70 M Verbrauchsabgabe per 190 I à 100 10,000 nach
Trales Gek I Kündigungspreis M Loco ohne Faß 52,2 dez

n mit 50 M Verbrauchsabgabe per 100 I à 100 10,000 nachEek I Kündigungspreis M Loco mit Faß M
ver dieſen Monat bez Durchſchulltsprels M

Spirims mit 70 M Verbrauchsadgade Höher bz ſchließt ruhiger Gek 260,000 1
Kündigungspr M Loco mit Faß Durchſchnittspreis per dieſen Monat
u per MaiJunl 51,9 52,3 51,8 bez per Juni Jult 51,3 ,1 M bez

JuliAug 62,7 53 52,5 bez perdlug Sept 52,7 ,9 ,5 bez per Septi 49 ,3 49 bez per Okt Nov 46 45 46,3 1 bez per Nov Dez
44,8 45 44,9 bez per Dez Jan 44,8 ,8 bez

Leipzig 5 Mai Spiritus per 10,000 I e Faß mit 50 M Ver
brauchsabgabe 71,70 M mit 70 M do 61,90 M G

KLön ge berg 5 Mal Per 100 I 1000 loco 79,00 per Mal 60,75
per Jnni 69,754 5 Mai Per 10,000 10 loco kontingenttrter 68,50 nichtkontin
entirter 48,00der Poten 5 Mai Splritus loco ohne Faß 50er 69,40 do loco ohne

Faß 70er 49,60 Feſt
Steltin 5 Mal Splritus feſt loco ohne Faß mit 50 M Kon

ſumſtener 70,90 mit 70 M Konſumſtener 51,50 ber Ma mit 70 M Kon
jumſtener 51,50 per Ang Sept mit 70 M Konſumſteuer 52,00

vamdurg 5 Mail Spiritus feſt per Mal Junt 352, Br per
JuniJuli 80 Br der JuliAug 86 Vr per Sept Okt 37 BrVreslau 5 Mai Spirltus per 100 100 excl 60 e Verorauchsad
den per Mai 609,60 do do 70 r Vaeh,äah per Mat 49,80 do

Juni Juli 50,50 do do per Aug Sept 51,00gang e via alte Zelegr Spixltus weichend ver Mal
41,25 per Jnni 41,25 per Juli Aug 41,25 Sept Dez 39,50

Oelſagten Oele Fettwagaren
Sweriin 5 Mai Amtl Rüböl per 100 kg mlt Faß Feſt

Gek 1000 Cir Kündigungspreis M Loco mit Faß loco ohne Faß
er dieſen Monat n per Mai Junt 61,5 per Juli Aug

bez ver Sept Okt 62,5 bez per Nov Dez M
Leipztg 5 Mai Raps per 1900 kg netto Rapsku

per 100 kg netto M Rüböl per 100 kg netto ohne Faß 62,50 M Br
62 G Höher gehalten

Bresiau 5 Mai Rüböl per Mal 63,00 ver Sept Okt 66,00
6 w Ftttn 5 Mai Rüböl unverändert per Mal 61,00 per Sept Okt

2,20 M
Hamburg 5 Mak Rüböl unverzollt feſi loco 63
Heſt 5 Mai Telegr Kohlraps per Aug Sept 17 Gd 17 Br
Paris 5 Mat Schlußber Telegr Hüböl ruhig per Mai 75,75

per Junl 76,25 per JuliAug 76,75 per Sept Dez 79,00
NRew Yort 4 Mai Telegr Schmalz loco 6,87 do Rohe ä

Brothers 7,30
Petrolenm

Berlin 5 Mal Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white per
100 be mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine Gekündigt

Kg Kündlgungsprels M Loco per dieſen Monat
M Durchſchnittspreis M

Sktettin 5 Mai Loco 11,05
Hamburg 5 Mal Petroleum ſtill Standard white loco 6,45 Br

per Aug Dez 6,70 Br
Bremen 5 Matl Schlußbericht Petroleum Standard white loco

Raffinirtes Type
6,40 Br Sehr feſt

Antwerpen 5 Mai Telegr Schlußbericht
welß loco 16 bez und Br per Mai 16 Br per Juni 16 Br per Juli
16 Br per Sept Dez 16 Br Feſe

Kew Yort 5 Mat vormlttags Telegr Aufangsdurſe PetroleumPipe line cerlificates ver Juni 71 8 e

2 Unregelmäßig

Berlin 4 Mal
1,00 1,60 Buniter

60 Stüc

Berlin 4 Mat

7 Böhm Weſib les
10 Vuſchtehyrad Ait A

9 o do7 DuxVodenbach

Eifenb St P L
75 a Allenburg Zet7 DuxBodend Lit A

7 do do B
Bann k n Kred A

12 Allg D Kr A Lpz
10 Dresdener Bank
5 Gexger Bank
6 do Hdls u Krdtb
62/ Gothaer Privaibank
6i Leipziger Bank
6 Sächſ Bank

11 Weimar Bank abgſt
7 Zwicauer

Jn d Akt Pr t
Stamm Prior

10 Chemn Werkz M
Fbr Zimmerm

8 Cröllw Papierfabr
40 do Schuldverſchr

3 DörſtewitzRaltm
3 D W M Sonderm

u Stier Vorz A
4

12 Germania Schw u
Sohn

6 HalleſcheſStraßen B
3 RKelteElbſ Geſ Akt
5 Körbied Zuderfahr

mee e re Bee en nene5W Vedentr e Pöör 7 157 b
1 O DeVerliner Vörſe do Ceutr Bodkr Pf 594,50 t

5 Mai,
Prenſhiſche und Deutſche Fonds Ansl Staats u Komm Papiere

Denlſche ReichsAnl 4 1106,00 G Argentiniſche Anleiße 5 48,90do do 3 99,20 B do p do a 42,70
do do 3 85,50B WBnenos Alres Gold A 4 e
do do Serips 3 86,40 B a 97 206Prenß kouſ St Anl 4 105,60 G Egyptiſche Anleihe 4
do do do 3 99,40 B do do 5do do do 385,50 B Finnländer Looſe 68 90o do crips 2 85 20 Wriechiſche l 1881 84 5 88,75 b

StaalsSchuidſcheine 29,90 do Gold A v 1890 5 87,25 b
Staats PriAnl 8 174,50 b do Monopol A kl 4 73,00 636
Vadiſche r r do konſ Gold Rente 8 66,75 638
Barmer SiadtAnle he 31 95,60 z Jtalleniſche Rente 5 92,60 b
Berl StadtObligatton a 70 b Ital Natbk Pfdbr ſtfr 4 95 79 be
Bremer Aulelhe ieite 96,40 V opeuhagener Stadt 3 92,60
d Stadt Aule e 3 Liſſaboner Stadt Anl 4 67,75 bz6

amhurger Staatsanl 3 85,20 G Mexikaniſche Anleihe 6 90,00 bzG
de e 34 2830 do St Etſenb Ainl 5 77,60 6Malnzer Sla e e 3 95,29 B Norwegiſche Anleihe 385,75

Sächſiſche ehe 386,80 bz Oeſterreich Papierrente 4 89,00 b
do Siaat rm do Silberrente 80,20 be Pbelſe 8 95,00 b Veherreich So gen 4 2

rovinzial o re 33,59Landſchaftl Central 4 do 1860er Looſe 5 126,00
do do 3 96,70 63 do 1864er Looſe 332,20 bdo do 3 6865,10 bz Portugleſiſche Anl 1888 42/ 76,80 bzB
h nene 4 1101,50 bzG ſAtömtſche II V St 4858,20 b

ächſiſche Gnder 2 h Rumäulſche St Rentel 6
Hſtpreuß Plandbr S 9640 do fund 5 101,60 bWeſtpreuß do 8 96,50 G do amort 5 99,90 bRentenVBrieſe do St Rente 4 86,25 bzPommerſche 4 102,39 G Ruff konſ Anlelhe 18801 498,80
oſenſche 1102,30 G do do I Eiſb Anl 498,75 b
reußiſche 4 1102,30 G do do II do 488,50 bz
ächſiſche 4 1102,30 G do HrlentAnl II 5 75,70 bSchleſſche 4 102,20 G do do II 5 76 30 b

83 5Bod Präm Anl 1867 2 1567675 gr 1888 17We Brännen än 4 l1 do Pr Anl 1866 5 170,60 Ge ee r o o ſtentpel fl 5 107en e u ein echaganw 4 66,765 55
S i Ruff NikolaiOblig 499,00 bDleininget hr pſtor 2 tesdo c ed Hp pt Pföbr 102Pieiniret Looſe e 27 50 e do M do 2 102

h r do Rente 3 65,10Hldeunb 40 Thlr Looſel 3 129,99 bz do Anleihe Zu 95,20 b
Serbiſche amoört Rentel 5 90,50Ju und ausländiſche e ſche rrord

u o neue Tab 851 5 990,89Hypotheken Plandbriete do Eiſb Hyp Obl 5 e
AnhaltDeſſ Pfobrfe 2 1101,60 B Türliſche S 46
Deutſche Grundſch B 4 I00,80 bzG do tonv Anlelhel 1 18 65 bz6

do o e 95,40 bzG Türkenlooſe 75,50 bdo e 4 101,76 Ungar Gold diente 491,60 bzdo o Mein 4 1101,30b3G do do mittell 4 69330 bz
Goth Pr Pſdbr I abg 3 114,75 b do Gold Juv A 4 100,60 bzB

do do II abg 81 109,50 S do PaplerRentel 587,90 be
do III rzb zu110abg 3 100,00 G do St Eb Gold A 4r 101,80 be
do IV rzb zu110abg 3 98,59 G do do Silber A 4 86,60 z

V V per z 93,25 G do Grundentlaſt Ob 4 80,70 B
mb Hyp r 101,30 6Hendel Vergw Obl 4 02,20 Eiſenbahn Stamm Prioritätsup V III I 191 60 z Aktiemm Höp V I IV 4 101,00 b ur Vodentr P unk 5 113,60 G Dortm Enſchede 4 114,75do Ser III 5 106,75 G Marienb Mlawka 5 les

do 4 1100,76 63 Oſtpr Südbahn 5 1115,20 63
do 3 95,900 G FSaalkahn 5 102,70 bPr en So Fr bz Weimar Gera 5

Bee s ohne EifenbahnStamm2lftien
do Hyp Pf VI 6 110,00 G WachenMaſtricht 2 70,407 div Ser rz 100 29 z r a h3 95,50 b ortmundEn 7Rbeh iche We 895 a x onrankf Güterb 93Südd Bodentredit 4 ooo be refelber 10 86

eld Uerdinger 0 89,80 bz

F J a 55Am

m

un
n 4

n

nie

Ludwigshaf Vexbach 10
Lübeck Büchen

Mainz Ludwigshaf
Marienb Mlawkaw 1
Niederwaldbahn 2
Oſtpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera
Werrabahn

v ew 25 Win NewYork 6,90 2Gd e Reiroleun in diew Jort 6,75 do Pipe line Cert

Eier
jol Präſ RindſleiſchFrl e b Kaleſv

Pordhaulen, 5 Mal
Leipziger Börfe vom 5 Mai

Geraer Juteſp n W

78e 120,25 G

Butter

Banchſleiſch Schivelneſielſch
1,80 2,80

Telegrt tandard while inſſinirtes Petroleum Standard whitegar Philadelphia 6,85 7 15
iſicates ver Juni

Fleiſch

Kartoffeln

f Kgl Sächſ MJ RentenAnl 8333 87 20 Px 1860 67,20
do 500 87,60 GThlr

32Sigatsanul 18551 100 63,89 bz
4 do 1847 500 100,75 G
49 do 1870 100
3 do 67 abs 500698,90 63z
3 Landrentenbr 500 96,00

Div Eiſenb St Akt
8 Altenburgtzet 183,00 G
20 Auſſig Teplitz 438,00 bzP

154,50 G

251,90 P

153,50 G

199,75 G
145,50 6
67,00 6
15,00

125,40 G
116,59 G

108 c0

119,25 G

bz

170,10 b

74,00 63
62,50 bzG
93 ,80 bz
39,50 bzG
22,50 bzG
79,50 bzB

e

B 220,00 G

116,90 bzG

G

Kgl Sächſanf Gw 1882

48 do
4 do 18794 doEm 1875
4 Lpz Stadtobl1884

4 do 1876
3 Altb Landobl
3 do do
Divp

4 Lpz Kammgar7 do Malzf é

do StZeltzer Par n

do do
Obli

T

o

do do

do bo
do GoldI2

do Em
do do

Graz Köflacher
do Em v 1871

L 7

Auſſig Teplitz 120
Böhmiſche Nordbahn 7

do Weſtbahn
Dux Bodenbach

h Kark Ludwigsb
Gotthardbahn
Graz Köſlach
Jtal Mitlelmeerbahn
Jwangorod Donibr V 5
Kaſchan Oderberg 4
Kronpr Rudolſb gar
Kursk Kiew
Lemberg Czeruowttz
Lüttich Limburg
Oeſtr Lokalbahnen 4
do Nordweſtbahn 48
do Lit B Elbethal
do Staatsbahn 2 re

Relchenb Pardubitz
Ruſſiſche Gr B

do Südweſibahn
Schwelzer Central

do Union
Südöſtr Lombardiſch
WarſchauTerespol 5
Warſchau Wien 15
Weſtſizilianlſche

3,83
5

Aachener Diskonto Gef
Amſterdamer Bank
Bank f Sprit Prod 3
Berg Märkiſch Bank 7
Berliner Kaſſen Verein

do Handels Geſ
do Internat Bk 6
do aklerverein 11

Se Baukdo Kredlitauſtalt

Darmſtädter Bank 9
Darmſtädter Zetitelbauk 4

do Hyp
do Nationalbank

r 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

RaabOedenburg i

5

6
5

1

3

Bank Ziktien Zinſen zu 4
z 102,00 b

Danziger Privatbant S

37,50 B

Buſchtlehrader Bahn 10
77 251,00 b

96,20 b
5

89,75 bz

106,80 bz

114/606
2850
79/30

1352091,50 d

55 10 bz
193,40 b
251,50 bz

65,40 bz

159,25 G

119,90 bz
7 137,25 b
9 145,25 b

102,25 bzG
13,80 b

BörſenHandelsverein 13 158,50 bz
55 108,50 G
6 113,30 G

Bremer Bank 6 111,46 G
Breslauer Diskonto Bt 6 104,80

do Wechsler Bank 6 102,75
Däniſche Landm Bank 5

Deſſaner Kredit neue 9
do Landesbank 8 144,25 G

Dentſche Bauk 10 154,40 b
do Eff B Hahu 50pr 8 1118,00 G
do Genoſſenſch 7 125,50 G
do Grundſchuldbank 6 116,00 G

Bk COproz 6 111,60 G
Diskonto Geſellſchaft 11 191,25 bz
Dresdener Vank 10 1144,75 b

do Bankverein 6 1117,25 G
Geraer Bank 0 6s,00 bzdo Hdls Kred B 6 15,256
Gothalſche Zettelbank 6 117,50 b
do Grund KreditBt 0 75

do do junge 40opr o 94,75 G
Hannoverſche Baut 5 112,30 6
Koburg Gotha n 597,50 656
Leipziger KreditAnſtalt 12 200,10
Magdeb Bankverein 6 110,30 s

do rivatbank 6/,106,10 W
Maklerbank Berlin 11 124,10 G

24,75 b656

79,90 be
st 102,70 63

118,10 be

69,00 b

e e e

PragTurungu

Meining Hyp B 50pr
Mitteldeutſche Kreditbk
Nationalbk f Deulſchl
Norddeutſche Bank
do Grundkreditbank

Oeſter KreditAnſtalt
Petersb Diskonto Bk
Petersb Jnt Hdlsbk
Pommerſche Hyp Bank
Pomm Hyp conv neue

do Ctr Vod 50
do Hyp Akt VBand

do do Vollblkt
do Leihhaus

Reichsbauk 3/,proz

el Bank f a H
Sächſiſche Bank
Verelnsbauk Verlin
Warſchau Diskontobank
Weimariſche Bank konv
Weſtfäliſche Bank

Berg Märk III A 39
Braunſchw Eiſenb Pr

Magdeb Wittenberge
Malnz Ludw gar konv

do 167 er
do 167 er

Mecklenb Friedr Frz
Oberſchleſ gar Lit E
Oſtprenßiſche Südhahn

Albrechtsbahn garantirt
Be ſche Nordb Gold
Buſchtiehrader Gold
Dux Bodenbach II

do IIIr
Ga z KarlLndwigsab
Jtalleniſche Eiſ Obl
Kaſchau Oderberg

Goldo

Kronprinz Rudolf 64
emberg Czernow IV

Oeſterr Frz Stb alte
do do 1874
do Ergz Netz neue
do Gold Pr

Oeſterr Sisb 3pr 1885

do e edo 1874r Gold Pr

Wöſtr Vahn Lomb
do ObligUngar Nordoſihahn

do do Gold
do Eiſb Silh Anl

Portugteſ Eſ Obl gar
do do neue

Bi
Su

7 VLeipz Baubank
10 do Vierbr z Reud

nitz v Niebecku Co 183,50 G

P

S Thür Br V St 151,90 z

S

Buſchtlehr Ndw 9
do Em 1871

DuxBodendach

Preuß Vod Kred A 7

do Hyp Vſ G 25 8

Roſtocker Bank 3

Wiener Bankverein

Eifenbahn Obligationen

Holſt Marſchb 4

von der Keule 1,2 60
elſch 1,90 1,60 Hammel

per 1 kg Eier 2,40 4,00 W ver

Pol Präſ Kartoſſeln 7,50 19,09 M ver 100 p
Amtl Kartoſſeln 00 8,50 M ver 100 K

m
vöo 100,25

100,25 G
102,79 b
101,60 6

1000 98,209
5000 98,49 G

uſpchlend 122,00 G

ko Mansſelder Kixe
p St M75 M 729,00 P4 Säch Kammgarnſp

G v ad11 Sächſ Maſch Fabr
Hartmann 150,00 P

Sächſ Webſtuhlſabr

S 174,75 PThür Gasgef Lpz 154,90 bzG
do Stamm Pr 159,90

rior 152 59
Akt 104,75

Oblig 105,25 G
wen Part

ncerſabrit Glauzig el do
Herrn ſinerie Halle 143,00 P

Ansl Eif P Obl
Auſſig Teplitzer

Böhm Nord 93,00
old

1871 923,25 G
1874 107,30 G

u 72
81,30 G

Prag Dux Gol
do Gold

5

6 103,30 G
9 I123,50 63B
8 148,00 83
0 687,00 G

105/,163,00 65
19

15
0

6 109,50 G
124,80 bz8

10 158,10 bz
6 120,75 b

10969z t so b
8,511143,75 t

76,50
7384,75 b
6 116,50
S

t 136,00 G
6 115,30 G

3 97,80 B
4 106,00 B

t

102,10 B

3
3

4 103,20 B

Eiſenbahn Prioritäten

5 91,00 G
4 190,80 B
4 100,90 B

94,00 B
107,39 G
107,0 bzG

66,50 bz
56,50 G
81,10 G
99,60 bzG
84,50 G
81,10 G

84,70 bz
81,80 bz
81,80 G

100,70 b
79,40
93,10 G

107,10 G
83,650 G

S

83,00
86,20 bzB

Molle
Letpzig 5 Mail Kammzug Terminhandel La Plata Grundaulter n et Wial 4,35 ver Jun 4,40 per Juli 40 ber Aug

4,421, per Sept 4,45 per Ott 47 ver Nov 4,47 per Dez 4,45
per Jan 4,45 M Umſas ind er Ruhig

a Plata Conlract O unverändertan cheſter 5 Mai Teiegr I2r Water Taylor 6 30r Water
Taylor /0 20r Water Leigh 7 30r Water Clayton 77 22r Mog Vroote s
4Or Mayoll Sr, 40r Medio Willinſon 9 32r Warpcops Lees 75 Bör
Warpcops Rowland S 40r Donble Weſton 9, 60r Donble conrante Qua
lität 125 32 116 vards 16 X 16 grey Printers aus 32r/46r 163 An
ziehend

Chemiſche Proditkt SLondon 5 Mal Chiliſalpeter 8 sh 10/ d bis 9 sh für gewöhnliche
Sorten 9 sh 6 d ſür chemiſche Sorten

Metalle

Telr Ziuk umſatzlosBreslan 5 Mak
Telegr Bancazinn 54Amſterdam 5 Mal

Glasgow 5 Mai Telegr Roheiſen Mixed unmbers warrants
47 sh 7 d Zwangsdeckungen

Glasgow 5 Mai Telegr Rohellen Schluß Mixed numbers
warrants 48 sh 10 d

London 5 Mai Telegr ChiliKupfer 52 per 3 Monat 525London 5 Mai Blet ſpan 12 Lſtrl engl 122 Lſtrl Zinn 91
Lſtrl Zink 22 Lſri Antimon Lſtrl
en 5 S v ort 5 Mai Zinn Straits Doll Ellen r 1 Coltneß

,50 Doll
New York 4 Mal Telegr Kupfer ver Juni nom nell

7 T 0 T a x eS x mee 4 r e 252 v a en re
9Glorig Seide 1260 cm breit

für Staub u Regenmäntel Blouſen 2c v Mk 35 p Met
ca 40 verſch Disp verſendet meter und ſtückweiſe porto

und zyllfrei das Fabrik Dépöt G Henneberg K u K
Hollief Züärich Muſter umgehend Doppeltes Briefporto

nach der Schweiz

Der Magen muß geſund ſein Stolberg RNab Merſe
burg Da ich ſchon mehrere Schachteln von Apotheker Richard
Brandt s Schweizerpillen Schachtel 1 Mk in den Apotheken
gebraucht habe und dieſelben mir ſehr gute Dienſte erwieſen haben
beſonders für mein Magenleiden ſo ſpreche ich Jhnen öffentli
meinen Dank dafür aus und werde dieſelben weiter empfehlen
Frau Albrecht Man ſei ſtets vorſichtig auch die ächten
Apotheker Richard Brandt s Schweizerpillen mit dem Wweiſten
Kreuz in rothem Felde und keine Nachahmung zu empfangen
Die auf jeder Schachtel auch quantitativ angegebenen Veſtandtheile
ſind Silge Moſchusgarbe Aloe Abſynth Bitterklee Gentian

KHKatarrhe des Rachens des Kehlkopfes und der Bronchien
laſſen ſich auf Grund ärztlicher Zeugniſſe leicht durch ſortgeſetzten
Gebrauch der Kaifer Friedrich Quelle welche nach Freſenius
an doppelt kohlenſaurem Natron und Lithion ſchwefelſaurem
Natron und Chlornatrium die Emſer und ähnliche Brunnen bei
Weitem übertrifft beſeitigen Das Natron LithionHeilwaſſer
ſowie die Paſtillen der Kaiſer Friedrich Omelle ſind in

Jwangor Dombrowo
Große Ruſſiſche
Kozlow Woroneſch
Kursk Charkow Azow
Kurstelew
MescoKurs k Prior
Mosco Rjäſan

do Smolenslt
Rjaſcht Morezansk

i TjäſanKozlow
SchujaJvanowo
Südweſ

m rn

AchDamen MäntelFabrik Aalle 10 lein 10

4 101,40 bz
85,25 b
93,89 bz
95,49 bz
95,25 bz
90,75
95,25 bz6

101,25 b
101,00
97,99
94,809

100,50 b
97,25 G

C

allen Apotheken c vorräthig

en er en e neTranskankaſiſche 3 34,90 65 Danziger Oelmühle 5 149,10 bzG
Wladikawkas gar 4 97,00 63G I do do St Pr 5 135,00 bzG
Warſchau Wien 4 1100,25 bz Deutſche Kont Gas 10 168,00 G
Zarskoe Selo 5 6895,30 G Egeſtorff Salinen 7 119,50 G

S ger Weh aauziger Zuckerfabrik 21,5981,00 B Greoger n 7 9060
Central Pacifie J T Gnmmifabr Fonrobert 3 84,25 G
Northern Paciſie 13393 do Voigt n Winde 7 155,608

t t r do Volpi u Schl 6/,101,25 Go Hlldebrand ſche Mühlw 12 149,60 B
Bergwerks Aktien re Wert 3359 86t hof conb 118AochenHöngen conv 10 3975 d Körbisdorfer gucerfabr 9 100,00 6

Anhalter Kohlenwerke 6 94,75 b Maſchinenfabeiten
Bochumer Gußſtahlfabr 10 129,75 bz Anhalt Maſ chinen 6 100,00 G
Bonifacius 13/,116,90 b5G Breslau Linke 14 168 50 bzB
Braunſchw Kohlenwerke Chemnitzer o 19256

do do St Pr reund conv 13 246,25 GDannenbaum 10 127 00 b Sruſon Werte 3 16970

A 5 So a s lDortn Vergb A 5,00 63 iDorimu e er 4 6099 arkort Brücken 12 132,50 b
12 15825 o do St Pr 13 142,00 G

artmann 11
Gelſenkirchener
Harkort Vergwerkt 0do Pr A 6 161,59 63G onmerſche ver 6 83,00 bzGherßene Wenn 15 181,90 u Sächſiſche Stidmaſch 10 22,50 G

Hibernig un 2 5 er a 242,60 GHörder Hütten conv 22,50 das Nähm Friſter u Koßin 0 10225

S 7 Neuß Wagenbau 385,75 BKönigs u Laurahütte n 125,25 bz Rorddeutſche Eiswerle 31 7320
Lauchhammer conv 13 140,50 des Rorddenn her Lioys 7 d
Luiſe Ciefbau on 9 150 20 e Roſt Zucer 4 70 25do St Pr 54 08 Saline Salzungen 62 94,00 bz GMagdeburger Vergwerk 23/ 355 Schäfer u Walcer 5 106,00 6
Warienh gotengu Stralſunder Spielkarten öt/ 10000 G
Dev e u 13476 o Thüringer Salinen 5 734,40B
5 gönt Berg it A 6 31400 Transportgefellſchaften
Phönir Bargw Hat S Ceile Elbchtſahrt 8 70,25 b

5 vamerkgeſellſch 52 25 36 Pferdebahn Breslau 61 136,80 G
e 3 36 do Braunſchweig 5 116,90 B

Riebeg Montamverke 15 172,00 bz8 Magdeburg 9 194,25
Roſitzer Kohlen 5 Große Berlin 121 245,7555 do Stettin 21Sächſ Thür Draunk 9 151,25 G er Pelrolen e rSch d 55,10 er Pelroleum Prior T 17,70 bzGz z Weſtfäl Drahtlnönſtrie 7 91,00 b
Stadtberger Hütte 15 113,25 G
Sterger e ittg zu e Jndnſtrie Obligationen

O Pr 59 /2126,90 b n r 2,2Selſäin Aitalt 11150,00 S r eritee Rſct che r
Wurm Revler 7 105,90 bz idernia Bergw, Geſ 4 103,25 G
e
Admiralsgart cv ,00 63z8 Paſſage Akt Banverein 4 100,Küg Elektr Gef Ediſ ſ 175 65 el eenherehi 4 100,4otes
Anglo Kont Guanow 12 142,90 bzG Wehffäl Grubenverein a 5 103,00 G
Bau Geſellſchaften

G f Bau Ausf 6 93,00 GSate Nenſtadt Amſterdam T 168,85
e eeiſchat bie n War ſie 80736
ralen r r London 1 Lſtrl 8 T 20,43un 172,00 b r S o r 553ien öſt W fl C 173,45e t a elerzöntg 10o n a80 218105
Sauheh 13 728 VantSisronts
Twoll 4 127 90 0 Berlin Wechſel 3 LombardNun 4 1116,25 z Amſterdam 3 Brüſſel 3 London 3

Berliner Lagerho 88,806 Paris 3 Pelersburg 4 Wien 4
eine e Sond Enber a Vanteoeen

Braunſchweiger Jute 6 120,25 S 20,38 6Breslauer Heiwerte 160,50 8 Engliſche Baninoien
Cröllwiyer Papierfabrit 8 h ndor
Chemiſche Fabriken Dollarzs 18 dMoldehen 88406 Jmperigls 7 7o 188 Franzöſiſche Banknolen 80,90 bzSchering 19 280,50 G eſterreichiſche 3Stahſecle h e ſterreichiſche Bantnolen 173,95 bz

Ruſſtſche Vankuoten 242,60 d

in größter Stoff und Form Answahl gediegene Waare für jede Figur voſſend ws
zu den ygiedrigſten feſten Preiſen
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